
Sport (Teile davon?) im Rechnungsabschluss 2009 

Dies ist eine völlig willkürliche Zusammenstellung von Daten aus dem 

Rechnungsabschluss 2009 des Landes Steiermark, in denen der Begriff „Sport“ 

vorkommt. 

Dies erhebt daher keinesfalls den Anspruch auf Vollständigkeit – sollten 

fehlerhafte Zuordnungen erfolgt sein – bitten wir um entsprechende Aufklärung. 

Das Ganze ist nicht leicht zu interpretieren, auch für Fachleute nicht – scheint aber 

niemand zu irritieren.  
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Einige Positionen, die ebenfalls der „Fachabteilung 12C für Sportwesen“ zuzuordnen 

wären oder anderen, mit Sportbelangen betrauten Abteilungen, fehlen definitiv. Dies 

kann daran liegen, dass wir es in der Eile übersehen haben oder dass diese Daten in 

den veröffentlichten Unterlagen nicht enthalten sind. 

Als Beispiel können die Personalkosten aller Beamten und Vertragsbediensteten 

dienen, die sich im Amt der steiermärkischen Landesregierung mit 

Sportangelegenheiten beschäftigen. Da allein die Personalkosten für die 

Jugendsporthäuser 3.980.565,67 Euro ausmachten, werden die Personalkosten für 

den gesamten Sportbereich im Amt selbst sicher ein Vielfaches davon betragen. 

Dies ist einmal vorab eine unbewiesene Vermutung – für korrekte Daten 

diesbezüglich wären wir als Staatsbürger und Steuerzahler sehr dankbar. 

Weiters sei erwähnt, dass der Sport auch nur einen sehr kleinen Anteil des 

Landesbudgets betrifft – als leicht verständliches Beispiel kann er dienen.  

Wessen Interesse ist es, dass „normal Sterbliche“ den Rechnungsabschluss schwer 

bis gar nicht interpretieren können, selbst wenn sie über Buchhaltungskenntnisse 

verfügen? Wie viel Landtagsabgeordnete sind in der Lage, eine Aussage dazu zu 

treffen, wofür das Land das Geld genau ausgibt?  

Dass die Sportagenden in der Regierung auf „Schwarz“ und „Rot“ aufgeteilt sind ist 

fast schon als natürlich zu betrachten. Die genauen Zuständigkeiten kann man hier 

nachlesen http://www.politik.steiermark.at/cms/ziel/3010/DE/. Auf der Seite nach 

„Sport“ suchen. Viel Spaß!  

Wir haben Ihnen die Arbeit abgenommen: 

Geschäftsverteilung der Steiermärkischen Landesregierung 

A) Landeshauptmann Mag. Franz Voves 

 

Aus dem Geschäftsbereich der Abteilung Sport und Tourismus das 

Sportwesen: Rechtssachen und fachliche Angelegenheiten, Verleihung von 

Sportlehrerbefugnissen, Sport-förderung und Angelegenheiten der 

Landessportorganisationen, Schischul- und Bergführerwesen, 

Angelegenheiten des Landessportzentrums und das Österreichische Institut 

für Schul- und Sportstättenbau - Geschäftsführung. 

 

B) Erster Landeshauptmannstellvertreter Hermann Schützenhöfer 

http://www.politik.steiermark.at/cms/ziel/3010/DE/


Der Geschäftsbereich der Abteilung Sport und Tourismus mit Ausnahme der 

Landesrat Dr. Buchmann sowie Landeshauptmann Mag. Voves zugewiesenen 

Angelegenheiten. 

 

C) Zweiter Landeshauptmannstellvertreter Siegfried Schrittwieser 

 

Nichts mit Sport dabei  

 

D) Landesrat Dr. Christian Buchmann 

 

Aus dem Geschäftsbereich der Abteilung Sport und Tourismus die Beteiligung 

des Landes an der Österreichring GmbH. 

 

Leider müssen wir aber erwähnen, dass es in der komplexen Struktur des Landes 

durchaus in anderen Ämtern noch Personen geben kann, die sich auch noch mit 

Sport beschäftigen. 

Machen Sie es sich einfach: fragen Sie Ihren Landtagsabgeordneten! 


